
Vereinbarung 

zur Erledigung der Hausaufgaben an der 

95. Grundschule „Caroline Neuber“ 

 

HAUSAUFGABEN SIND DIE AUFGABEN DER 

KINDER 

 
Hausaufgaben unterstützen das schulische Lernen. 

Sie sollen den Unterricht: 

 ergänzen 
 weiterführen 
 vorbereiten 

Durch Hausaufgaben kann man: 

 etwas herausfinden und verstehen 
 Sicherheit gewinnen 
 sich auf etwas vorbereiten 

Hausaufgaben beinhalten: 

 etwas zu wiederholen und sich einzuprägen 
 etwas nachzuschlagen und zu erklären 
 etwas auszuprobieren und zu üben 
 etwas zu vertiefen und zu erweitern 
 etwas in neuen Situationen anzuwenden 



Die Schule und somit auch die Erledigung von Hausaufgaben gehören 
zur Lebenssituation der Hortkinder. 

Für folgende Aufgaben wie: Lesen Üben für Arbeiten, auswendig 
lernen, liegt der Zuständigkeitsbereich im Elternhaus. 

Die Erzieher/innen kontrollieren nicht die Richtigkeit bzw. 
Fehlerfreiheit der Hausaufgaben. Alle Klassenstufen erledigen ihre 
Hausaufgaben im Gruppenverband zu einer im Tagesablauf flexiblen 
Zeit. 

Verantwortung aller Beteiligten 

Kinder: 

 Ihr Kind ist für die Erledigung seiner Hausaufgaben 
zunehmend selbständig verantwortlich, arbeitet leise, stört 
die anderen Kinder nicht und schreibt nicht ab 

Eltern: 

 Sie nehmen sich regelmäßig Zeit, damit Ihr Kind von seinem 
Schulalltag erzählen kann 

 über das Wochenende erteilte Aufgaben werden zuhause 
erledigt 

 Sie als Eltern helfen bei folgenden Aufgaben: Leseübungen, 
Vorträge, Plakate, Berichtigungen und längerfristigen 
Hausaufgaben 

Lehrer/innen: 

 Hausaufgaben werden so vorbereitet und gestellt, dass Ihr 
Kind sie in einer angemessenen Zeit erledigen kann 

 Umfang und Schwierigkeitsgrad werden dem 
Entwicklungsstand der Klasse angepasst 

 Hausaufgaben werden im Unterricht besprochen und 
überprüft 

 über die Ferien gibt es keine Hausaufgaben 



Erzieher/innen: 

 Erzieher/innen sorgen für eine ruhige Atmosphäre bei der 
Erledigung der Hausaufgaben, geben Hinweise, ermutigen Ihr 
Kind und regen zum selbständigen Arbeiten an 

 Erzieher/innen signieren die erledigten Hausaufgaben im 
Hausaufgabenheft ab 

Regelungen 

Hausaufgaben sollen, bezogen auf einen einzigen Tag, in der 
folgenden Bearbeitungszeit erledigt werden können: 

 

1./2. Klasse  bis 30 Minuten 

3.Klasse   bis 45 Minuten 

4.Klasse  bis 60 Minuten 

 

Danach werden die Hausaufgaben abgebrochen und dem 
Klassenlehrer wird eine Rückmeldung gegeben. 

Diese Hausaufgaben werden nicht zuhause zum Folgetag beendet, 
sodass keine Überforderung für Ihr Kind entsteht. Es erfolgt eine 
individuelle Absprache mit dem Fachlehrer zur weiteren Bearbeitung 
der Aufgabe. 

Hausaufgaben können Ihrem Kind von Montag bis Donnerstag 
aufgegeben werden. Von Freitag bis Montag werden keine Aufgaben 
erteilt. 

 

 



Fehlende Hausaufgaben 

Das Fehlen der Hausaufgabe wird durch den Fachlehrer erfasst. 
Vergessene Hausaufgaben werden von Ihrem Kind selbständig 
nachgeholt und in der nächsten Unterrichtsstunde dem Fachlehrer 
vorgelegt. Bei einer Häufung von vergessenen Hausaufgaben werden 
Sie als Eltern vom Fachlehrer informiert und ggf. zu einem Gespräch 
geladen. 

Das Hausaufgabenheft 

Dieses Heft hilft Ihrem Kind, die geforderten Hausaufgaben am 
selben Tag oder langfristig und im jeweiligen Fach aufzuschreiben. 

Dies ist besonders im Übergang zur 5. Klasse mit vielen Fächern eine 
wichtige Grundlage um Hausaufgaben pünktlich, vollständig und 
sorgfältig zu bewältigen. 

Es führen alle Kinder der 95. Grundschule ab der 1. Klasse mit Hilfe 
der Eltern und Lehrer/innen, später zunehmend selbständig und 
eigenverantwortlich, ein Hausaufgabenheft. 

Die von beiden Kollegien festgelegte Vereinbarung orientiert sich an 
den rechtlichen Rahmenbedingungen, legt Grundsätze für das 
Anfertigen von Hausaufgaben an unsere Schule fest und verfolgt das 
Ziel, allen Beteiligten Klarheit und konkreten Umgang mit 
Hausaufgaben zu geben. Dazu erhalten Sie als Eltern beim ersten 
Elternabend im Schuljahr die notwendigen Informationen. 

 

 

letzte Aktualisierung: September 2022 


